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Tafel XIII.

Blattfleeken der Bohne
(Isariopsis griseola und Phyllosticta phaseolina.)

 

Ki: chuer & Bo l—tshauser, Atlas der Krankh. u. Beschädig. unserer landw. Kulturpflanzen.
(Stuttgart, Verlag von Eugen Ulmer.)



Figurenerklärung.

Fig 1. Bohnenblatt mit von Isariopsis griseola Saccardo

herrührenden Blattfiecken. — Natürl. Grösse.

„ 2. Sporenträger und Sporen S S von Isariopsis griseola,

200fach vergr.

„ 3. Flecken F F auf einem Bohnenblatt, welche von Phyl-

losticta phaseolina Sacca7‘do verursacht sind —

Natürl. Grösse.

„ 4. Erkranktes Blattstück mit Fruchtkörpern von P h y]-

losticta phaseolina, 5fach vergr.

„ 5 Sporen von Phyllosticta phgseolina, 450fach vergr.

Bemerkungen.

Die hier abgebildeten Krankheiten der Bohnenblätter sind

bisher nur in ltalien beobachtet worden, wahrscheinlich aber

weiter verbreitet; die Abbildungen sind nach Exemplaren von

Pinzolo in Südtirol angefertigt. Näheres s. Kirchner, Pflanzenkr.

S. 76, 425, 446.

Zur Unterdrückung der Blattfieckenkrankheiten empfiehlt

sich die Anwendung der in den Bem. zu Tafel XII genannten

Kupferpräparate.
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Verlag von Eugen Ulmer, Stuttgart. H. Boltshauser ad. Dat. del.

Blattflecken der Bohne.

Fig. 1. 2. Isariopsis griseola Sacc.

Fig. 3—5. Phyllosticta phaseolina Sacc.


